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VORWORT

in der Rückrunde der Saison 2013/14 
war der Verein erstmals in seiner Ge-
schichte auf die Probe gestellt worden, 
mit einem sportlichen Negativtrend um-
zugehen. Durch unser ausgeprägtes  Ge-
meinschaftsgefühl und dem spürbaren 
Zusammenhalt haben wir das große Ziel 
Klassenerhalt geschafft. Am letzten Spiel-
tag hatte das „Leiden“  ein Ende und be-
wegende Emotionen zeigten einmal mehr, 
wie schön der Fußballsport doch sein 
kann. Vielen Dank an die Mannschaft für 
dieses tolle Erlebnis, welches unser junger 
Verein so noch nie erfahren durfte.
Außersportliche Veranstaltungen, wie die 
erste Rottweiler Stadtmeisterschaft im 
Schnick Schnack Schnuck, Jugend trai-
niert für Suebia, Sport bis Mitternacht 
oder die Partykatzen hoch die Tatzen-Sau-
se, zeigen, dass der FCC weit mehr ist als 
nur ein Fußball Club der Charlottenhöhe. 
Wir als Vorstandschaft sind weiter darin 
bestrebt, soziale und kulturelle Elemente 
in das Vereinsleben einzubinden.  

Ein furioser Start in die vierte Saison mit 
sieben Siegen und das Erreichen der zwei-
ten Pokalrunde versprühte einmal mehr 
Euphorie. Die vom  Trainerteam neu for-
mierte Mannschaft hat es geschafft in der 
Kreisliga B Fuß zu fassen und überwintert 
mit nur vier Zählern Rückstand auf die 
Spitze auf Rang vier. Sollte es der Mann-
schaft, in der immer noch 18 Spieler aus 
den ersten beiden Jahren im Kader ste-
hen, gelingen bis zum Ende der Saison der
Spitzengruppe anzugehören, wäre dies 
ein großer Erfolg. 
Danke an alle Fans, Trainer, Spieler, Spon-
soren und Spender und Mitglieder, die 
den Weg des FC Suebia Charlottenhöhe 
2011 e.V. begleiten.

Mit sportlichen Grüßen
Fabio Wagner

Liebe Fußballfreunde und FCC-Mitglieder,
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DIE ERSTE STADTMEISTERSCHAFT IM 
SCHNICK SCHNACK SCHNUCK

Die Party selbst, ein totaler Reinfall für 
all diejenigen, die der Meinung waren, es 
könnte mau werden. Selten merkt man ei-
ner Party an, dass ein jeder Gast und zu-
gehörige Spieler, wie Fans und zahlreiche 
Freunde (auch etliche Unbekannte, die 
plötzlich zur öffentlichen Feier stießen) 
ausnahmslos gut gestimmt eine homogene 
Masse bilden, ein jeder energetisch, auch 
ganz energisch, wie auch energiereich ei-
ner Party gegenüber steht, um das Fass im 
besten Sinne gemeinsam zum Überlaufen 
zu bringen. 
Ein besonderes Merkmal einer spitzen-
mäßigen Party ist nämlich immer eines: 
Wenn deren Höhe- und Siedepunkt nicht 
um elf Uhr abends schon ist, auch nicht 
um 21 Uhr und auch nicht um Mitter-
nacht, sondern: Gegen 3 oder fast 4 Uhr 
nachts! Ist das der Fall, hat man alles be-

Schnick Schnack Schnuck hieß das  
Ding! In der ehemaligen Räuberhöhle, 

im altem Yves, fand die FC Suebia Party 
statt und gleich mit dem erstmalig von uns 
auf- und eingeführten Wettbewerb „Sche-
re schneidet Papier, Papier wickelt den 
Stein, Stein zerstört die Schere“. Einfach, 
leicht und unkompliziert. Für jedermann 
zu verstehen – das ist meist der Kitt, aus 
dem große Shows hervorgehen. 
Markus Nester, seines Zeichens Torwart 
der Sueben, ist der große Abräumer und 
Gewinner des Turniers. Durchgesetzt hat 
er sich gegen letztlich 125 Teilnehmer, die 
sich je zu zweit auf der Bühne zum „Fin-
gerkampf“ duellierten (nur einer konnte 
als Gewinnender weiter in die nächste 
Runde einziehen). Markus Nester also – 
der Schnick Schnack Schnuck Meister des 
Jahres 2014 inklusive Pokal!

06.01.2014 um 1:02 Uhr Nachts: Das Finale
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griffen und kann eigentlich nach Hause 
gehen, weil man 1. verstanden hat, dass es 
hier mal so richtig geil war und 2. soll man 
ja bekanntlich gehen, wenn es am besten 
ist... nur befolgt und packt diesen Punkt 
2 halt eben niemand auf der Welt. Der 
FC Suebia Charlottenhöhe hat mit dieser 
Party und dem Schnick Schnack Schnuck 
Wettbewerb zum wiederholten Male be-
wiesen, dass Suebia eben Lifestyle, Event 
und Fußball ist.

Thorsten Winz (Platz 3), Markus Nester (Stadtmeister), 

Julian Schmidt (Organisator), Nicole Messner (Platz 2).
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in Richtung Schiedsrichter. Zwischen 
Schiedsrichter und Torwart stand Marco. 
Dieser nahm den Ball an und lief alleine 
auf das seedorfer Tor zu. Er hätte den Ball 
am verdutzten Torwart zur zwischen-
zeitlichen 2:1-Führung vorbeischieben 
können, verzichtete aber auf Grund der 
Fehlinterpretation des seedorfer Torwarts 
hierauf und spielte den Ball absichtlich in 
die Arme von Fabian Keller.
Hierfür erhielt Marco die „Fair ist mehr“ 
Auszeichnung des Bezirk Schwarzwalds 
vom WFV in Kooperation mit dem DFB. 
Bei der Fair-Play-Aktion der Kreisparkas-
se landete er auf Platz vier.

Im Kreisliga-B-Spiel des SV Seedorf II gegen 
den FC Suebia Rottweil am 27.10.2013 

ereignete sich in der 60. Minute beim 
Stand von 1:1 folgende Situation:
Bei einem Angriff der Sueben landete 
der Ball im Toraus, der Schiedsrichter 
entschied folgerichtig auf Abstoß. Bevor 
allerdings der vom Schiedsrichter frei-
gegebene Abstoß zur Ausführung kam, 
diskutierten noch einige Spieler mit dem 
Schiedsrichter über eine vorangegangene 
Situation. Der seedorfer Torwart Fabian 
Keller deutete dies so, als ob der Schieds-
richter auf Freistoß entschieden habe und 
spielte deshalb den Ball vom Abstoßpunkt 

FAIR IST MEHR

„Eine außergewöhnliche Aktion des Spielers Marco Uttenweiler, 
der durch sein Handeln den eigenen und den Erfolg seiner Mann-
schaft auf bemerkenswerte Art und Weise dem Fair-Play-Gedanken 
hinten anstellte.“
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Yves Binet pfiff die deutsche 
Nationalhymne aus. 

KABINENGEFLÜSTER

Katerstimmung beim ersten Länder-
spiel im Jahr 2014. Am Aschermitt-

woch reisten 30 FCC-Mitglieder zum 
Spiel Deutschland vs. Chile (1:0) in die 
Mercedes-Benz Arena nach Stuttgart. 
Bei eisigen Temperaturen zeigt das 
deutsche Team eine sehr fahrige Partie. 
Zum Haare raufen: „Bundestrainer Jo-
achim Löw zeigt sich vom Spiel seiner 
Elf nicht sonderlich beeindruckt“, be-
richtet der Kicker.

VEREINSAUSFLUG :





DRITTE SAISON
IM JAHR ZWEITAUSENDVIERZEHN.
WIE WIR DEN KAMPF UM DEN KLASSENER-
HALT MEISTERTEN.
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2:0

Wir glauben an euch!

SGM Hochmössingen/Aistaig 
FC Suebia 

Jedesmal die selbe  
Scheiße...

3:1

...Potenz für die Liga.

tga 
FC Suebia

3:1

FC Suebia 
SC Lindenhof 

2:2

Schneeschaufelschiebe- 
geräusche

FC Hardt II 
FC Suebia

DIE RÜCKRUNDE DER SAISON 13/14
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3:1
SV Villingendorf II 
FC Suebia

FC Suebia 
Spvgg 08 Schramberg II

1:4
SV Sulgen II 
FC Suebia

Mumbojumbo... (Doppelbe-
richt mit Schramberg)

Happy Day(s) auf‘m Sulgen...

Mumbojumbo... 

FC Suebia
Spvgg Stetten-Lackendorf

Boahh eeey...

2:3

1:2
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KABINENGEFLÜSTER

164 Likes und eine Reichweite 
von 6416 Personen konnten wir 
mit diesem Bild auf Facebook 
einfahren. 

Der FCC ist mit nur einem Punkt aus 
fünf Spielen in die Rückrunde gestar-

tet. Die Vereinsverantwortlichen sahen 
sich zum Handeln gezwungen, um nicht 
tatenlos der Talfahrt gen Kreisliga C zu-
zusehen. So konnte am spielfreien Wo-
chenende vom 18. - 19.04. der bisherige 
Torwarttrainer Daniel Braunstein ver-
pflichtet werden. Mit Daniel stieß nicht 
nur einer der besten Torhüter des Bezirks 
zu unserer Mannschaft, sondern auch ein 
langjähriger Freund und enger Begleiter 
unseres Vereins. Die etatmäßigen Keeper 
Wally Kahn und Mepp Nester wurden in 
die Entscheidung mit eingebunden und 
gaben in einem Gespräch mit Trainer, 
Vorstandschaft und Braunstein beide 

NEUE HOFFNUNG IM ABSTIEGSKAMPF

ihr „Ja-Wort“. Für die gelungene Missi-
on „Klassenerhalt“ war Brauni, aufgrund 
seiner Erfahrung aus der Verbandsliga 
und spielerischen Klasse, eine essenzielle 
Stütze. In der aktuellen Saison 2014/15 
ist Daniel als Feldspieler aktiv nach sei-
nem Auslandsaufenthalt freut sich das ge-
samte Team in der Rückrunde auf seinen 
bulligen Angreifer. Die Vorstandschaft ist 
überglücklich, einen weiteren Kumpel in 
seinen Reihen zu haben.



Im Verlaufe der vergangenen Woche tat 
sich was in der Stadt... plötzlich lande-

ten diverse Mails in elektronischen Brief-
kästen, die einen Aufruf enthielten, eine 
Art Einladung, mit dem Namen „Trom-
melf“. Gerichtet ganz offenbar an junge 
Buben, so um die acht bis 
zwölf Jahre alt, die allesamt 
etwas Besonderes können: 
Musikalisch sein, trom-
meln, Schlagzeug spielen!? 
Und kaum kursierten diese 
Mails, wurden sie publik, 
umher- und weitergelei-
tet, so dass es selbst im 
Waldorf-Kindergarten in 
Göllsdorf von der Leiterin 
auf einmal gegenüber dem 
Schreiberling hieß: „Da hab 
ich doch mal was gehört, 
dass Du mit dem FC Sue-
bia zu tun hast, Berichte 
schreiben? Mein Sohn, Tim 
(8 Jahre alt), wird jedenfalls 
am Sonntag beim FC Suebia trommeln 
und er freut sich schon sehr auf diesen 
Tag.“ Ja, Tim, Marc, Ben und noch ein 
Freund von ihm kamen plötzlich mit ih-

ren Trommeln zum Spiel herangewackelt. 
So was von stark! Initiiert das Ganze vom 
Suebenbusfahrer, Profischlagzeuger und 
Lehrer eben dieser Jungs: Joo Aiple. Ganz 
großes Wow. Und mit der TROMMELF als 
ihr Dirigent und Anführer zum zweiten 

Mal bei einem Suebenspiel mit dabei: Ro-
bert Hak!! Nochmals großes Wow. Danke 
Trommelf für die tatkräftige Unterstüt-
zung!
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VfL Fluorn 
FC Suebia

SV Waldmössingen
FC Suebia 

FC Suebia 
SV Seedorf II 

Dies ist die Geschichte von... 
TROMMELF!

Baumaschinengrobmotoriks-
zirkeltrainingsfuhrpark...

Yin und Yang

Der Vatikan re(a)giert

3:1

2:0

1:4

5:1

FC Suebia 
Spvgg Oberndorf

RÜCKRUNDE SAISON 13/14
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1:1

Juliano Brasiliano… 
oder: so geht Klassenerhalt...

FC Suebia
FC Hardt II

TABELLE

Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.

1 SC Lindenhof 28 25 2 1 104:25 79 77

2 tga 28 20 5 3 84:31 53 65

3 Spvgg Stetten-Lackendorf 28 20 2 6 87:38 49 62

4 SV Seedorf II 28 13 7 8 67:52 15 46

5 SV Villingendorf II 28 13 3 12 66:72 -6 42

6 VfL Fluorn 28 11 7 10 53:51 2 40

7 SGM Hochm./Aistaig 28 12 2 14 67:58 9 38

8 Spvgg 08 Schramberg II 28 11 4 13 50:58 -8 37

9 SV Waldmössingen II 28 11 3 14 47:56 -9 36

10 FC Suebia Rottweil 28 8 5 15 60:63 -3 29

11 Spvgg Oberndorf 28 8 5 15 52:65 -13 29

12 SGM Deißlingen/Lauffen II 28 7 8 13 42:69 -27 29

13 Türk SV Schramberg 28 8 4 16 57:96 -39 28

14 FC Hardt II 28 7 5 16 49:79 -30 26

15 SV Sulgen II 28 3 2 23 37:115 -78 11
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HERZSCHLAGFINALE SAISON  13/14

Nach der Niederlage am 25. Spieltag 
in Villingendorf erreichte der FCC 

seinen Tiefpunkt in der Saison 2013/14. 
Erstmals sprachen Vorstandschaft  und 
Trainer ernsthaft über den Fall der Fälle: 
Kreisliga C. Man befand sich fünf Spiel-
tage vor Schluss auf dem zweitletzten Ta-
bellenplatz und das rettende Ufer schien 
in weiter Ferne. Vor der Partie gegen die 
Spvgg Oberndorf fand ein Mannschafts-
essen bei Ruben statt, bei dem versucht 
wurde, jeglichen Druck von den Spielern 
zu nehmen, indem die Verantwortlichen 
offen über den Gang in die Kreisliga C 
kommunizierten. Die Essenz: Dem Ver-
ein würde nichts, aber auch gar nichts, 
passieren, wenn er absteigen würde. Es 
folgten drei Siege und eine Niederlage. 
Somit reichte am letzten Spieltag, dem 
08.06.2014 gegen Hardt II, ein Punkt zum 
sicheren Klassenerhalt. 
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KABINENGEFLÜSTER

Vor dem Spiel wurde Meister- 
und Nichtabstiegstrainer Mark 
Fischer verabschiedet. Vielen 
Dank für dein Engagement! 

A n diesem Tag standen  alle abstiegsbedrohten 
Vereine durch eine whatsapp-Gruppe in Kontakt. 

So war man stets über die Spielstände der anderen 
Sportplätze informiert. Der Führungstreffer von Fe-
lix Vogt in Minute 40 war Balsam für die suebische 
Seele. Im Laufe der zweiten Halbzeit zeichnete sich 
ab, dass Lackendorf zu Hause gegen Türk Schram-
berg klar gewinnen würde. Aufgrund des besseren 
Torverhältnisses würde der FCC selbst mit einer 
Niederlage nicht mehr absteigen können. Somit war 
der Ausgleich vom FC Hardt kurz vor Ende reine Er-
gebniskosmetik. Das Spiel endete mit 1:1 und Spie-
ler, Trainer, Fans und Vorstände wurden von all den 
Rechenspielchen, Sorgen und Ängsten erlöst. Plan C 
wurde binnen Minuten in die Tonne geklopft und die 
pure Freunde durch die Erlösung eroberte die suebi-
schen Herzen. Mit Freibier, Musik und Sonnenschein 
genossen allesamt das vor Wochen noch aussichtslos 
geglaubte Ziel – Nichtabstieg 2014.



WELTMEISTER 2014
Außerhalb des grünen Rrrra Rrrra Rasens bilden die Sueben ebenso eine 
Einheit. Hier bei der Abschiedsparty von Trainer Mark Fischer und dem 
WM-Viertelfinale (Deutschland - Frankreich) bei Familie Zeller im Garten. 
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Juli Wilsch und Wally Kahn 
waren Schiedsrichter beim 
Turnier. Jedoch wurde nach 
jedem gepfiffenen Spiel eines 
immer deutlicher: Wally ist im 
Tor besser aufgehoben.  

KABINENGEFLÜSTER

Zum zweiten Mal organisierten wir dieses Jahr in 
Zusammenarbeit mit dem Kinder- und Jugendre-

ferat Rottweil das Mitternachtsfussballturnier. Un-
ter dem Motto „Sport bis Mitternacht“ traten am 
16.05.2014 zehn Mannschaften im Alter von 14-21 
Jahren gegeneinander an. Im Finale standen sich die 
08er und der 1. FC Bum Bum gegenüber. Die 08er 
Jungs konnten sich mit einem 2:0 den Turniersieg 
sichern. Das Spiel um Platz drei konnte der Kanax 
FC mit einem 6:0 Sieg gegen die Rottweiler Kickers 
für sich entscheiden. Den Fairnesspokal erhielten 
die Kicker, welche unter dem Namen „Holla die 
Waldfee“ teilnahmen. Wir bedanken uns bei allen 
Teilnehmern und freuen uns auf das nächste Jahr!

Ausblick: Das nächste Mitternachtsturnier ist am 8. Mai 2015.

SPORT BIS MITTERNACHT

Stehend links: Schiedsrichter Julian Wilsch und Michael Walerus, die Finalisten: Die 08er und 1. FC Bum 

Bum, die Organisatoren: Judith Steinwandel (KiJu), Jilian Fortner (FC Suebia), Tiziana Güntert (KiJu)
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D ie Stars der Zukunft zu Gast bei den 
Sueben – bereits zum dritten Mal 

veranstalteten wir am 22.08. im Rah-
men des Kiju-Sommers 2014 unseren Ju-
gendtag. Unter dem Motto „Jugend 
trainiert für Suebia“ durften 
wir rund 30 Kindern und 
Jugendlichen den Fußball-
sport und die Leidenschaft 
Suebia näher bringen. Um 
14 Uhr wurden die Mädels 
und Jungs von den Sueben 
im Empfang genommen und 
nach einer kurzen Einführung 
startete der Nachmittag mit dem 
Aufwärmprogramm, welches die Sueben 
vor jedem Spiel absolvieren. Nachdem die 
Teilnehmer in Gruppen aufgeteilt wurden, 
startete das eigentliche Programm. Durch 
abwechslungsreiche Stationen und das 

legendäre Elfmeterschießen auf die Bude 
von FCC Torwarturgestein Wally Kahn 
wurde unter anderem an der Schusstech-
nik, der Koordination und der Passge-

nauigkeit der Jungstars gefeilt. Im 
Anschluss wurde das Gelernte 

in einem spannenden Tur-
nier in die Tat umgesetzt 
und der ein oder andere 
konnte bereits sein Talent 
für eine Zukunft beim FCC 
unter Beweis stellen. Zum 

Abschluss sorgte die legen-
däre Suebia Stadionwurst für 

die nötige Stärkung nach einem 
anstrengenden Fußballnachmittag. Die 
Übergabe der Teilnehmerurkunden mit 
Bild im Suebiatrikot und eine Wasserbom-
benschlacht rundeten einen gelungenen 
Tag ab. Bis nächstes Jahr!

JUGEND TRAINIERT FÜR SUEBIA
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Im April dieses Jahres habe ich, Ruben 
Gihr, meinen Bruder bei seinem FSJ 

in Südafrika besucht. Er arbeitet dort 
in einem kleinen Dorf im Norden in der 
örtlichen Schule. Im Rahmen von die-
sem Besuch leistete ich dort mein Ori-
entierungspraktikum ab. Während des 
Praktikums habe ich unter anderem 
auch Einblicke in den Sportunterricht 
erhalten, wo direkt ersichtlich war, dass 
essentielle Ausrüstungsgegenstände 
fehlten. So hatten die Kinder zu großen 
Teilen keine Sportschuhe, obwohl sie 
auf hartem Erdboden spielten und die 
Bälle waren alte, löchrige Plastikbälle. 
Außerdem war nicht einmal eine funk-
tionierende Luftpumpe vorhanden.
Ich habe mit dem Sportlehrer lange 
über die Situation gesprochen und er 
erklärte mir, dass man selbst mit klei-

nen finanziellen Unterstützungen ei-
niges erreichen könne. Da wir uns als 
FC Suebia auf die Fahnen geschrieben 
haben, jedem die Möglichkeit geben zu 
wollen, Fußball zu spielen, haben wir 
uns dazu entschlossen, die Schule und 
im Speziellen den Sportunterricht mit 
einer 200 € umfassenden Geldspende 
zu unterstützen. 
Uns ist klar, dass dies nicht alles grund-
legend verändern wird, aber wir wollen 
einen Teil dazu beitragen, den Kindern 
dort zu helfen und ihre Freunde am 
Fußball spielen zu fördern. 
Umso mehr hat es uns gefreut, dass sich 
weitere Rottweiler im Rahmen der im 
Internet kursierenden Ice-Bucket-Chal-
lenge mit Spenden für die Schule betei-
ligt haben.

FUSSBALL AM ANDEREN ENDE DER WELT
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IMMER WIEDER SONNTAGS…

war keins, einer von uns wurde gefoult!!“
„Man, unsere Sueben sind immer so fair 
und die gegnerischen Dorfmannschaften
foulen ständig und spielen total unsport-

lich!“          
„Oh shit, jetzt 

steht es 1:1. 
Das darf 
doch nicht 
wahr sein!! 
Hoffentlich 

verlieren sie
nicht, sonst 

ist die Par- ty heute Abend im 
Yves nicht so geil“ „Das darf echt nicht pas-
sieren, dass sie verlieren. Bitte, bitte schießt 
nochmal ein Tor. Wir müssen jetzt mal die 
Daumen drücken!“ „Ja und vor allem müs-
sen wir an den Sieg glauben!!!“ „Yes, Tor!! 
Wie geil! Gott sei Dank!“ „He, ich muss 
erst mal ne Kippe rauchen bei so nem ner-
venaufreibendem Spiel“
…
„Jawohl Suebia hat gewonnen!“ „Ich bin so 
froh.“ „Jetzt können wir uns auf ne geile 
Party heute Abend im Yves freuen.“

… ACTYVES
„Wir stehen auf und setzen uns wieder 
und stehen wieder auf und setzen uns wie-
der, das hebt die Stimmung…“

…DER WHAT‘S APP VERLAUF
09:58 Hey Kaddi, bist ready fürs game?
10:00 Hey Lindi, klar! holst mich mim bike 
ab? Laut meinem Iphone-Suebia-Kalen-
der geht̀ s um 15:00 los. Bist um 
dreiviertel bei mir, damit wir 
den ansprachekreis nicht 
verpassen?!
10:02 Jou… und vergess 
nicht dein Suebiapulli an-
zuziehen, ich hab‘s Trikot 
schon an. Soll mer noch die 
Ratsche und Flöte mitnehmen?
10:03 Haja, hab die Ratsche schon hinge-
richtet. PS: hoffentlich gewinnen se!
10:04 Jou, das hoff ich auch <3 bis später!

… DIE HINFAHRT
„Hey Kaddi, alles fit?“ „Hey Lindi, ja und 
selber? Du, ich hab grad nochmal geschaut 
auf welchem Tabellenplatz die Gegner 
sind…“ „Ja die sind zweiter, gell??“ „Ja, 
oh man!! Das wird n spannendes Game!!“ 
„Aber echt!! Weißt du ob von uns alle da 
sind? Und is jemand verletzt??“„Ich glaub 
schon, dass alle da sind! Nee, is glaub nie-
mand verletzt…! Zum Glück!!“ „Ah schau 
mal, die laufen grad ein!“ „Haja perfekt! 
Mal wieder pünktlich auf die Minute!“

… UNSRE LIEBE FCC
„He Lindi, David hat gerade ein Tor ge-
schossen!!!“ „Waas!?! Oh nein ich hab`s 
gar nicht gesehen. Aber richtig geil David! 
Yes!!“ „Hä, warum hat der Schiri gerade 
gepfiffen?“ „Keine Ahnung, aber Abseits 
war‘s nicht, das check ich nämlich!“ „Ja 





VIERTE SAISON
WIE WIR ANFINGEN, IN DER KREISLIGA B 
FUSS ZU FASSEN. 
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NEUES TRAINERDUO IN DER 
SCHALTZENTRALE

Zum Vorbereitungsstart zur vier-
ten Saison der Vereinsgeschich-

te auf dem rottweiler „Trimm-Dich-
Pfad“ wurde der Mannschaft das 
neue Trainer-Duo präsentiert. Sven 
Kiener (links) wurde neuer Coach der 
Wasserturm-Kicker. Er selbst ist seit 
vielen Jahren im aktiven Fußball als 
Spieler in verschiedensten Vereinen 
des Bezirks tätig gewesen. Nun be-
streitet er seine erste Station als Trai-
ner und schnürt sich dabei weiterhin 
die Kickschuhe. Unser Spielertrainer 
wird von unserem einstigen „Capita-
no“ Jonas Baumgartner in Form ei-
nes Co-Trainers unterstützt. Baumi, 
der das Team als erster Kapitän der 
Geschichte zum unvergessenen Auf-
stieg geführt hat und in der vergan-
genen Saison den Klassenerhalt si-

chern konnte, wird dem Verein jetzt 
in einer anderen Position nach vorne 
peitschen. Das Trainingslager am Bo-
densee mit 22 Spielern wurde genutzt, 
um sich gemeinsam für die bevorste-
henden Aufgaben einzuschwören. Die 
Vorstandschaft konnte somit guten 
Gewissens der vierten Spielzeit entge-
gen blicken. Motivation und Engage-
ment stehen bei beiden ganz oben. Der 
Verein wünscht euch für die Zukunft 
und die neuen Herausforderungen 
weiterhin gutes Gelingen. 

Der einfühlsame Sven hält nichts 
von Teambuldingmaßnahmen
während des Trainings.
Der wahrheitsliebende Jonas 
versteht Fußball als rein 
psychosomatische Angelegenheit. 

KABINENGEFLÜSTER
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NEUES EQUIPMENT

Pünktlich zum 
Saisonbeginn 

gabs auch neues 
Equipment. Der FCC 
stattete die Spieler mit neuem Trikotsatz 
aus (mit DFB-Patches), neuen Trainings-
anzügen sowie Regenjacken. Die neuen 
Puma-Spielbälle wurden vom ersten Vor-
stand höchst persönlich aufgemotzt. Jetzt 
gabs nur noch eine Sache, die das Gesamt-
bild beim Spiel störte: Die gelben Eck-
fahnen. Um den Profi-Flair beim FCC zu 
wahren, tauschte der Verein im November 
auch diese gegen echt suebische Pendants 
aus. 
Kleiner Ausblick: Im Frühling nächsten 
Jahres wird es wieder die Möglichkeit ge-
ben, Suebia-Trikots zu bestellen. Mit eige-
nem Namen, eigener Nummer und (neu!) 
mit der Option für DFB-Patches auf dem 
Arm. 

Unser staker Partner für Beflockung:
 

JR TEXTILDRUCK UND MEHR

Jan Raschkow

Telefon: 0741 / 348 80 77

Mobil: 0151 22 89 70 75 

Mail: jr-textil-design@web.de

Textildruck
und mehr

Hochwaldstr.24
Villingendorf
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Es fehlen: Joans Baumgartner (Co-Trainer), Christoph Haas, Felix Wilsch, Philipp Kleiter, Julian Schmidt, Marco Uttenweiler, Luca Wagner, Florian Bieger, Max Brauchel, Michael Burkardt
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FC SUEBIA ZEIGT SV WINZELN GRENZEN AUF
ERSTE POKALRUNDE

Schwa Bo titelt am 18.August 2014:

Was soll man sagen, ob solch eines 
Auftakts in der vierten Saison des 

FC Suebia? Wie viele hätten das über-
haupt für möglich gehalten vor drei Jah-
ren, dass die „Eintagsfliege FCC“ ...aber 
natürlich, der FCC ist echt und ernst, am 
Start – und WIE!
Der FCC hat sichtlich eine Art Frischzel-
lenkur über den Sommer hindurch ge-
macht und zelebriert gegen den eine Klas-
se höher spielenden SV Winzeln fast gar 

ein Evangelium der Erfrischung. 5:1! Ein 
jederzeit ungefährdeter Sieg.

Und das Besondere: 
Suebia ist damit im Bezirkspokal nicht nur 
erstmalig in Runde 2 gelandet, sondern 
spielte in dieser Runde am 3. September, 
Mittwochabend, bei Flutlicht erstmals 
im Rottweiler Stadion ein unerwartetes, 
aber insgeheim erhofftes Stadt-Derby ge-
gen den FV 08 Rottweil II.

FC Suebia Charlottenhöhe - SV Winzeln 5:1
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EIN ABEND DER PREMIEREN
ZWEITE POKALRUNDE

der Ausgleich. Im ersten Elfmeterschie-
ßen der Vereinsgeschichte musste man 
sich dann mit 3:4 geschlagen geben. Dabei 

verwandelten David 
Probst und Alexan-
der Leins ihre ersten 
Elfer ihres Lebens.
Direkt nach dem 
Spiel waren die Su-
eben nach nur kur-
zer Enttäuschung 
zufrieden mit sich, 
blieben zusammen, 
gingen ohne weite-
re Absprache und, 
als ob es das Selbst-
verständlichste für 
sie wäre, in den ge-
meinsamen Spiele-, 
Sinn- und Singkreis 
über und sangen 
lautstark Rrrra, Rrr-
ra, Rrrra Rrrrasen 
unter unsern Füßen, 

Pfosten ragen hoch hinaus, unsere Heimat ist 
die Höh‘, unsere Liebe FCC, ja so ist es und so 
wird es immer sein!

Die gesamte FCC-Gemeinde brannte 
im Vorfeld auf dieses Spiel. Es gab nur 

ein Thema seit dem Erreichen der zweiten 
Runde und das war 
das Derby gegen 
den FV 08. Als die 
Spieler das Spielfeld 
zum Warmmachen 
betraten, ertönte 
aus den Lautspre-
chern des Stadions 
die Vereinshymne 
des FCC. Spieler be-
richteten im Nach-
hinein über diesen 
wahnsinnig emo-
tionalen Moment. 
Die Partie gegen 
den KL-A-Ligisten 
konnte von den tief-
stehenden Sueben 
lange offen gestal-
tet werden. In der 
72. Minute musste 
Wally Kahn jedoch hinter sich greifen. An-
getrieben von den zahlreichen Fans gelang 
den Wasserturm-Kickern kurz vor Abpfiff 

FC Suebia Charlottenhöhe - FV 08 Rottweil II 4:5 nach Elfmeterschießen (1:1)

Aufstellung: 
Michael Walerus, Matthias Hermann, Fabio Wagner, Tobias 
Pallaks, David Probst [C], Felix Vogt, Felix Wilsch, Philipp 
Kleiter, Fabian Mager, Tim Hezel, Leo Erath
Einwechslungen: Alexander Leins, Julian-Felix Fortner, Sven 
Kiener, Julian Wilsch

KABINENGEFLÜSTER

Bei der Partynacht im Yves 
wurde übrigens zum ersten Mal 
der Schlager „Suebia Madre del 
Sur“ angestimmt. Wahnsinn!
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Suebia Reloaded!

1:0
FC Suebia

SGM Hochmössingen/Aistaig 

Hattrick!

FV Kickers Lauterbach II
FC Suebia

2:7

FC Suebia 
Spvgg 08 Schramberg II

The Men in Black!

1:0

2:0

Biep, Biep, Biep

FC Suebia
SGM Aichh./Rötenberg II

DIE HINRUNDE DER SAISON 14/15
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0:1

2:0

4:2

„… M Anführer eine auf die 
Schnauze hauen.“

FC Suebia
FC Dunningen 

„Das Leben ist ein hartes 
Brot, aber…“

FC Suebia
SV Villingendorf II

„… du würdest immer ins Klo 
stolpern?!“

FC Suebia
SGM Deißlingen/Lauffen II

1:2

Suebia Reloaded! (Doppelbe-
richt mit Hochm./Aistaig)

SV Waldmössingen II
FC Suebia



THE NEXT BIG THING…

Diese Reihe wird 
sich 2015 komplet-
tieren und als Spiel-
quartett erscheinen.

… to be continued

34
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Dieses Jahr habe ich, Alexander Leins, 
die Ehre, mich in dem Jahrbuch und 

damit in der Vereinsgeschichte zu verewi-
gen. Das macht mich stolz. Auf der ande-
ren Seite lastet nun der enorme schriftstel-
lerische Druck auf mir, um gegen unseren 
genialen stets auf absoluten Tatsachen be-
ruhenden und sehr unterhaltsamen Spiel-
berichtsverfasser Jimmy Las Vegas the Kid 
nicht völlig unterzugehen. In diesem Arti-
kel möchte ich das Phänomen Suebia aus 
meiner Sicht euch näher bringen:

1. Der Verein: Geilster Club der Welt, mehr 
gibt es nicht zu sagen.
2. Die Macher / Helfer: Wollen in diesem 
Verein nicht im Vordergrund stehen, trotz-
dem kommen sie bei mir an zweiter Stelle, um 
die Wichtigkeit dieser kompetenten Personen 
darzustellen und das außerordentliche En-
gagement zu würdigen.
3. Die Mannschaft: Aus sportlicher Sicht 
zwischen Hasenfüßen und Superkickern. 
Leider treten diese zwei Ausprägungen völlig 
unabhängig voneinander auf und jeder Spieler 
hat das Potential, beide Ausprägungen anzu-
nehmen.
4. Der Trainerstab: Kompetent. Sogar ich 
habe mittlerweile das kleine 1x1 des Fußballs 
verstanden und renne nun nur noch 75% der 
Zeit wie Falschgeld auf dem Platz herum. Um 
die 75% weiter zu verbessern, wäre eine Kreu-
zung zwischen dem Co-Trainer und Ex-Kapi-
tän und meiner Wenigkeit notwendig. So wür-
de man den Baumi-Effekt voll ausschöpfen: 
mit genialem Spielverständnis, Technik, Über-
sicht und mit meiner Physis kombinieren. Lei-

der würde dieser Spielertyp aber vermutlich 
1. Bundesliga spielen :) Der Trainerstab ist bei 
allen Festivitäten vertreten und ebenfalls voll 
und ganz freundschaftlich integriert.
5. Die Freundschaft: Das zentrale Allein-
stellungsmerkmal des Vereins. Keine Söldner-
truppe die sich nur zum Kicken trifft, sondern 
Freunde, die durch alle Strukturen des Vereins 
verbunden sind und schon jetzt die Vereinsge-
schichte zu Recht zelebrieren.
6. Der Lifestyle: Schnick Schnack Schnuck 
Party, stylische Fan-Klamotten, Stadtfest, an-
dere Parties, Events an verschiedenen Spielen, 
Skiausfahrt. Der Verein ist längst Trend und 
alle Festivitäten stets gut besucht und nicht 
nur rein auf Fußball fokussiert.
7. Die Sponsoren: Authentisch. 
8. Die Fans: Legendär. Unterstützen den Ver-
ein in guten wie in schlechten Zeiten. Teilwei-
se mehr Zuschauer als in der Bezirksliga. 

Mir hat meine Zeit beim FCC bisher au-
ßerordentlich gut gefallen. So eine Ge-
meinschaft geprägt von tollen Menschen 
hatte ich bei keinem Fußballverein er-
wartet. Durch ambitionierte Neuzugänge 
hatte ich mir persönlich kaum Chancen 
auf viele Einsätze ausgerechnet, doch der 
Verein lebt eben nicht nur von den elf 
Spielern auf dem Platz, sondern jedes Mit-
glied von Spieler über Helfer bis hin zum 
Fan ist wichtig. 
Solange der Verein diese Bestandteile bei-
behält und den Mix zwischen Erfolg und 
Lifestyle beibehält, wird das Phänomen 
Suebia weiter bestehen und auch in den 
kommenden Jahren viel Freude bereiten.

EINEM PHÄNOMEN AUF DER SPUR
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HINRUNDE SAISON 14/15

2:4

3:4

5:0

3:2

Hi Oberndorf…

FC Suebia
Spvgg Oberndorf

Suebia All In

FSV Schwenningen 
FC Suebia 

Hast du den Gegner  
umgekickt…

FC Suebia
Spvgg Bochingen II

Spaßbremsen

SV Seedorf II
FC Suebia
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2:7

3:4

3:1

1:4

Spvgg 08 Schramberg II
FC Suebia

„… leckt mich einfach am A…“

FC Suebia 
FC Epfendorf II

E-Torf

SGM Aichh./Rötenberg II
FC Suebia

30 Punkte!

VfL Fluorn 
FC Suebia

Killing in the name of… 
Bierpong



Party kann jeder, bei uns darf es gern 
ein bisschen mehr sein. Nach der 

ersten Rottweiler Stadtmeisterschaft 
im Schnick Schnack Schnuck lassen wir 
jetzt die Katze aus dem Sack: Am 07. 
November um 20:11 Uhr fahren wir die 
Krallen aus und laden euch zu unserer 
Feierei unter dem Motto „Partykatzen 
hoch die Tatzen“ ein. Im MuM Rottweil 
erwarten euch geschmeidige Mucke von 
DJ Rob On Ya Titties und DJ gÖRD, das 
Sueben-Special und vieles mehr. Ein ab-
solutes Muss für Katzen- und vor allem 
Katerliebhaber. Wir freuen uns auf euch.  
Eure Miezekatzen vom Wasserturm.

Einladungstext zur Party
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Irgendwie klebt der ganze Boden noch 
ziemlich…  ich würde sagen, ihr geht 

da nochmal drüber. Und hier auf dem 
Klo – da klebts irgendwie auch. Wobei: 
Ich kann jetzt gar nicht sagen, ob der 
Boden klebt, oder meine Schuhe…“ – 
das waren die Worte nach der Party 
und nachdem das Putzkommando des 
FCC bereits zwei Mal durch war. Wie 
stark der Boden klebt, sollte auf jeden 
Fall Indiz genug sein, dass es sich auch 
bei dieser FCC-Party wieder Mal um 
eine richtig gute Sause gehandelt hat. 
Zum ersten Mal waren wir im MuM 
und hatten als DJs Rob On Ya Titties 
zusammen mit gÖRD gebucht. Ein wei-
teres Highlight war der 
Beer-Pong-Table, an dem 
Zweier-Teams mit Frei-
bier zocken konnten. Das 
Siegerteam des Turniers 
waren Kiwi und Trainer 
Sven. Auch unsere zwi-
schenzeitlich fast schon 
zum Inventar zählenden 
suebischen Kopfgrana-
ten (Hüpfer) hatten wir 
am Start und erfreuten 
sich größter Beliebtheit. 
Doch mein ganz persön-
liches Highlight war der 15-minütige 
Auftritt von DJ Geile Mukke (Julian 
Schmidt), der mit seinen Vibes die Par-
tykatzen zum Schnurren brachte.

PARTYKATZEN IM MUM

Das Motto dieser Party 
entstammt übrigens Mosers 
Gehirnwindungen.

KABINENGEFLÜSTER

„
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WWWWWW

neue Facebook-Fans auf 
Facebook dieses Jahr. 

Facebook-Fans insgesamt. 

Stand: 10.12.2014

der Facebook-Fans 
sind weiblich. 

Der FCC hat 

so viele Facebook-Fans wie der FV 08.

benutzen die meisten 
unserer Leser. 

aller Zugriffe 
erfolgen von einem 
Smartphone. 

FCC

Artikel hat Jimmy Las Vegas 
dieses Jahr aufs digitale 
Papier gebracht. 

Personen haben die Suebia- 
Snapback vorbestellt.

Mal wurde der Artikel 
„Spaßbremsen“ auf-
gerufen. Er ist somit 
der am meisten ange-

klickte Artikel.

Stunden habe ich überlegt, was ich hier 
noch auflisten könnte. Mir ist jedoch nichts 
mehr eingefallen. 

Mal wurde dieses 
Jahr unsere Web-
seite aus Brasilien 

besucht. 

eindeutige Be-
sucher bei 133 
Zugriffen hat 

unserer Webseite 
durchschnittlich 

pro Tag.

Suebia-Tangas wur-
den bis jetzt bestellt. 

Jährige machen den 
größten Teil unserer 
Fans auf Facebook 
aus. 

Unsere Liebe FCC!

130

801

26%

FAST DOPPELT 18 - 24

2

356

Firefox 35%

34

25

55

8

Die 3 Facebook-Beiträge mit der größten Reichweite: 

6,4 Tausend - Neue Hoffnung im Abstiegskampf
4,4 Tausend - Ohne Worte. Bild vom 06.09.2010. Foto: Max.
3,2 Tausend - Mannschaftsfoto 2014

150



SPIELBERICHTÜBERSICHT

FCC KALENDER
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Jimmy Las Vegas schreibt nun schon in 
der zweiten Saison die Spielbeichte für 

uns. Da sind jetzt einige zusammenge-
kommen. Berichte, die eher kleinen Ge-
schichten ähneln, fiktive Interviews, die 
einen zum Schmunzeln bringen… Das 
wird langsam unübersichtlich! Deswegen 
haben wir eine kleine Übersichtsseite er-
stellt mit allen Spielberichten von Jimmy 
Las Vegas. So könnt ihr jederzeit auf einen 
bestimmten Spielbericht zurückgreifen. 

url: fc-suebia.de/spielberichte/

Seit diesem Jahr hat der FCC auch einen 
öffentlichen Kalender, den man abon-

nieren kann. Dort sind die Spielbegeg-
nungen eingespeichert, Partys und was 
der FCC-Fan sonst so wissen muss. So ver-
passt ihr nichts mehr und habt alle Spiele 
im Blick. Ganz einfach geht‘s per Smart-
phone. Einfach mal QR-Code scannen. 

url: 
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 Kreissparkasse
 Rottweil

Wir suchen
die fairste Sportlerin,
den fairsten Sportler
und die fairste Mannschaft
des Jahres.

Machen Sie mit! Reichen Sie uns ein Fairness-Beispiel aus Ihrem oder einem anderen Verein aus dem 
Kreis Rottweil ein und gewinnen Sie einen der attraktiven Preise. Teilnehmerblätter gibt es bei allen 
Geschäftsstellen oder einfach herunter laden www.ksk-rottweil.de/fairplay

Sparkassen-Finanzgruppe




